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Wurzeleinwuchs

Wurzeleinwuchs ist ein biologischer 

Vorgang, der an Ver- oder Entsor-

gungsleitungen statt�nden kann, 
weil und wenn Wurzeln innerhalb der 
Rohrverbindungen und Leitungen 
entsprechenden Raum zum Wachsen 
zur Verfügung haben. Die Wurzel wird 
bei ihrem Wachstum im Boden in die 
Richtung abgelenkt, aus der ihr der 
geringste Druck entgegengebracht 
wird. Sie verschafft sich auf ihrer Su-
che nach Feuchtigkeit und Nährstof-
fen dort Raum, wo das umgebende 
Material am nachgiebigsten ist. 
Untersuchungen haben ergeben, 
dass durch das Wachstum von Wur-
zeln mechanische Druckspannungen 

in radialer Richtung wirken, die über 
wenige Stunden bis zu 5,9 bar betra-
gen können. Über längere Zeiträume 
wurde ein Maximaldruck von ca. 5 
bar beobachtet. Die Wuchsrichtung 
von Wurzeln und die Ausbildung 
des gesamten Wurzelwerks werden 
von unterschiedlichen Faktoren be-
ein�usst, wie z.B. Bodenarten, Ver-
dichtungsunterschiede und Sauer-
stoffangebot. Diese Faktoren können 
sich im Umfeld von Rohren und de-
ren Verbindungen zeitlich und räum-
lich verändern.

Entsprechend kann dem Wurzelein-
wuchs an der Rohrverbindung ent-
gegengewirkt werden, indem bereits 
das Eindringen der Wurzel in den 
Verbindungsbereich verhindert wird, 

der Anpressdruck der Dichtung über 
dem zu erwartenden Wurzeldruck 
liegt und/oder die Geometrie der 
Dichtung einen Angriff der Wurzeln 
erschwert. (vgl. Abbildung unten!)

Baustellenuntersuchungen und La-
borversuche unterstreichen insbe-
sondere den Ein�uss der Rohrum-
gebung, d.h. der Eigenschaften des 
umgebenden Bettungsmaterials 
sowie der Geometrie der Rohrver-
bindung und die damit verbundenen 
bzw. verwehrten Wachstumswege 
auf die Wurzelfestigkeit. Haftungs-
abweisende Ober�ächen reduzieren 
zusätzlich das Einwachsrisiko.

Quelle:
www.ikt.de/website/online/f0085/

REINOGRIP

Die Ober�ächen der REINOGRIP 
Steckverbindungen sowie der ver-
wendeten Rohre bestehen vor-
nehmlich aus Kunststoffen, die als 
haftungsabweisend angesehen 
werden können. Die Ringspalte am 
Kupplungseingang bei eingesteckten 
Rohrenden sind minimal und zudem 
durch Elastomer-Dichtelemente stark 
bis komplett reduziert. Als Dichtele-
ment bei REINOGRIP dient eine Lip-
pendichtung, deren Anpressdruck 
bereits im gesteckten, drucklosen 
Zustand weit über 5 bar liegt. Daher 
ist Wurzeleinwuchs in die Verbindung 
nicht zu erwarten. Sie gilt somit als 
wurzelfest. 

Porenarme Böden sind nicht 
durchwurzelbar und verhindern so 
zusätzlich Wurzelwachstum. Der Ein-
satz porenarmer Verfüllmaterialien 
wie bspw. Flüssigboden im Bereich 
der Steckverbindungen verhindert 
dort wirksam und initial die Wurzel-
bildung.

Wurzeleindringung möglich?
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Art der Dichtung?

Geometrie: Ringspalt, Ringraum und Zwickel

Lippendichtung Kompressionsdichtung

Ausreichende Anpress�äche und –drücke?

und Wurzeleinwuchs
WURZELFEST

auch ohne Innendruck


